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Protokoll: Offene Dorfgemeinde 18. Mai 2018 
 
 
Datum 18. Mai 2018 
Zeit: 20:00-21:15 
Ort Mehrzweckgebäude Hospental 

 
 
 
 
 
 
Teilnehmer 

Anwesend sind 22 stimmberechtige Personen davon 5 Gemeinderäte. Das absolute Mehr sind 
12 Stimmen. Entschuldigt haben sich Gregor Regli und Rolf Tresch.  
Daniel Christen als Gemeindekassier wird uns die Rechnung 2017 präsentieren. 
Weiter ist anwesend Herr Gisler vom Urner Wochenblatt. 
 
 

 
 
 
Traktanden 

1.  Begrüssung 
 

2.  Protokoll der Offenen Dorfgemeinde vom 27. Oktober 2017 
 

3.  
3.1 
3.2 

Rechnungsablage für das Jahr 2017 
Erläuterungen des Gemeindekassiers  
Bericht der RPK und Antrag des Gemeinderates 
 

4.  Informationen über diverse Geschäfte und Projekte 
 

5.  Verschiedenes 
 

 
 
 
 
 
1. Begrüssung 
Um 20:00 eröffnet der Gemeindepräsident Beda Regli die offene Dorfgemeinde. Er begrüsst alle 
Anwesenden im Besonderen Daniel Christen der uns die Rechnung 2017 präsentieren wird. 
Entschuldigt haben sich Gregor Regli und Rolf Tresch.  
Als Stimmenzähler wird Mark Graf gewählt.  
 
Im Anschluss an die Offene Dorfgemeinde wird ein Apéro serviert, gesponsert von der Gemeinde.  
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2. Protokoll der Offenen Dorfgemeinde vom 27. Oktober 2017 
Das Protokoll der letzten offenen Dorfgemeinde wurde in den beiden Dorfkästen während eines 
Monats publiziert. Das Beschlussprotokoll wird verlesen.  

 Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 
3. Rechnungsablage für das Jahr 2017 
 
3.1 Erläuterungen des Gemeindekassiers  
Daniel Christen führt durch die Jahresrechnung 2017. 
 
Die Rechnung schliesst wesentlich besser ab als im Budget vorgesehen. Der Betragsüberschuss 
beträgt Fr. 142‘463.—. Zu diesem erfreulichen Resultat beigetragen haben auf der Ertragsseite 
unter anderem die Kapitalsteuer jur. Personen, der Anteil an Grundstückgewinnsteuern wie auch 
die Einkommens- und Vermögens-steuer natürlichen Personen.  
Auf der Aufwandseite reduzierten sich die Gesundheitskosten für die Langzeitpflege, weil sich 
zurzeit nur eine Person im Betagten Heim befindet. Für die Budgetierung dieser Kosten wird auch 
in Zukunft ein Mittelwert der vergangenen 4 Jahre angenommen.   
 
Der Ertragsüberschuss wird mit dem Bilanzüberschuss verrechnet und weist neu Fr. 807‘977.— 
auf. 
 
Zurzeit läuft die Vernehmlassung für den neuen Finanz-und Lastenausgleich. Gegenüber den 
anfänglichen Bedenken kann Daniel Christen beruhigen, denn in der vorliegenden Version wird die 
Gemeinde nicht wesentlich höher belastet als heute. Ein Beispiel dafür ist die Position „Lasten der 
Kleinheit“, welche beibehalten wird. Kleine Gemeinden werden auch weiterhin finanziell 
unterstützt, was für Hospental einen Beitrag von rund Fr. 45‘000.— bedeutet.  
 
Daniel Christen übergibt das Wort an Michael Keller welcher durch die einzelnen Positionen führt. 
Alle Fragen können vom Gemeinderat beantwortet werden.   
 
 
3.2 Bericht der RPK und Antrag des Gemeinderates 
Franco Cattaneo bestätigt, dass die Rechnung 2017 von der RPK geprüft worden ist und keine 
Unregelmässigkeiten festgestellt werden konnten. Somit empfiehlt Franco Cattaneo im Namen der 
RPK, die Rechnung anzunehmen.  

 Die Rechnung wird einstimmig angenommen 
 
 
 
 
4. Informationen über diverse Geschäfte und Projekte 
 
4.1 Internet 
Seit Montag 14. Mai ist die neue Homepage von Hospental aufgeschaltet. Renata Graf stellt die 
neue Internet Umgebung vor und macht darauf aufmerksam, dass diese auch auf andern Medien 
wie Smartphone, Tablet usw. ab sofort zur Verfügung steht. Die Adresse lautet www.hospental.ch 
Die Anwesenden begrüssen den neuen Auftritt der Gemeinde. 
 
Für den Unterhalt und die Wartung der Homepage werden ab 1. Juni Gebühren für Aushänge in 
den Dorfkästen erhoben. Die Preisliste wird in den Dorfkästen und im Internet publiziert.   
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4.2 Fondiensttag Spielplatz 
Am 16. Juni (Ausweichdatum 23. Juni) findet wieder ein Frondiensttag für den Spielplatz statt. Im 
Vorfeld wird die Grillstelle mit einem Dach versehen und Platten rundum den Grill verlegt werden. 
Am Frondiensttag soll der gesamte Platz auf Vordermann gebracht werden. Im Anschluss an die 
Arbeit lassen wir den Tag bei Essen und Trinken gemeinsam ausklingen.  
 
4.3 Sanierungen der Brunnstuben 
Die Ausschreibung für die Sanierungen der Brunnstuben ist erfolgt. Der Plan sieht vor mit den 
Bauarbeiten im August zu beginnen und diese bis Ende Oktober abzuschliessen. Mit Vollendung 
dieses Vorhabens werden die Bauarbeiten an der Wasserversorgung Hospental abgeschlossen 
sein. 
 
4.4 Wahlen Ende 2018 
Ende Jahr finden Wahlen statt. Wie bereits an der Offenen Dorfgemeinde im Mai bekannt gegeben 
wird eine oder ein Vertreter für den Schulrat gesucht. Jordana Degonda ist interessiert an dem Amt 
der Schulrätin und meldet sich als Kandidatin. Im Gemeinderat wird auf Ende Jahr eine Stelle frei. 
Interessenten melden sich bitte direkt beim Gemeinderat. 
   
 
 
 
5. Verschiedenes 
 
5.1 Bänke  
Beda Regli bedankt sich nachträglich bei Leo Püntener für die neuen Bänkli beim Tunnel.  Diese 
laden zum Verweilen ein, mit einem wunderschönen Blick auf Hospental.  
 
5.2 Informationen zur Sake-Brauerei und Meyerhof 
Auf Anfrage informiert der Gemeinderat, dass das Projekt Sake-Brauerei weitergeführt wird, jedoch 
nicht in dem ursprünglich geplanten Tempo. Betreffend Meyerhof ist alles noch offen. Das 
Grundstück ist immer noch im Besitz der Bauunternehmung Gamma. 
 
5.3 COOP Provisorium Andermatt 
Frage: Ist es korrekt, dass sich die Gemeinde an den Kosten für das COOP Provisorium beteiligt. 
Antwort: Der Gemeinderat hat sich mit Andermatt für ein Provisorium eingesetzt. Von Andermatt 
wurde dann die Gemeinde angefragt, ob sie sich an allfälligen Unkosten beteiligen würden. Diese 
Anfrage wurde grundsätzlich positiv beantwortet. Bevor Kosten übernommen werden, muss zuerst 
eine Forderung gestellt werden und wenn ja in welcher Höhe.  
Hinweis: Aus dem Plenum kommt der Hinweis, dass der COOP genügend Mittel zur Verfügung 
hat das Provisorium zu 100% zu finanzieren und, dass sich die Gemeinde nicht an Kosten 
beteiligen soll.   
 
5.4 Nachtrag zur Sake-Brauerei 
Die Korporation hat dem Betreiber zugesagt, Wasser vom Schafboden beziehen zu können. Wie 
der Bezug und die Kosten dafür genau aussehen, wird weiter abgeklärt, sobald klar ist wieviel 
Wasser für das Brauen benötigt wird. Der normale Wasserverbrauch ist über die Wasseruhren 
geregelt.  
 
5.5 Abstellen von nicht Immatrikulierte Fahrzeuge 
Nach eingehender Diskussion wird folgendes Vorgehen zur Abstimmung gebracht.  
Abstimmung: Die Gemeinde bekommt den Auftrag ein gesetzliches Parkverbot (nach 72 
Stunden) auf dem öffentlichen Parkplatz vor dem Mehrzweckgebäude und beim Meyerhof zu 
bewirken. 

 Der Auftrag wird mit 2 Gegenstimmen der Gemeinde erteilt 
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5.6 Begrüssung des Vertreters vom Urner Wochenblatt (UW) 
Beda Regli entschuldigt sich dafür den Vertreter des UW nicht zu Beginn der Sitzung begrüsst zu 
haben. Er bittet Herrn Gisler sich kurz vorzustellen.  
 
 
 
 
Der Gemeindepräsident schliesst die Offene Dorfgemeinde um 21:15, er dankt allen Anwesenden 
für die Anregungen/Hinweise und wünscht eine gute Heimkehr. 
 
 
Hospental, 18. Mai 2018  
 

 
 
 
 
 

Renata Graf 


